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Gatt geht ohne fertiges
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Verbraucher befürchten
Das Geschäft mit dem Tod
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Versicherungen 
Bäloise 
ßäloise PS 
Berner Allg. 
Berner Allg. PS 
Elvia N 
Elvia PS 
Helvetia N 
Helvetia PS 
La Suisse 
Neuenburger 
National N 
Rentenanstalt 
Rückvers. I 
Rückvers. N 
Rückvers. PS 
Winterthur I

Vetropack PS 
Warteck 500 
War teck 1000 
Warteck PS 
Welinvest 
Zehnder I 
Zehnder PS

Auswahl für die Verbraucher in al­
ler Welt führen», sagte lOCU-Ge- 
neraldirektor Michel van Hulten auf 
einer gemeinsamen Pressekonferenz 
mit dem Büro der EG-Verbraucher- 
verbände (BEUC). In beiden Orga­
nisationen sind 175 Verbände in 63 
Ländern zusammengefasst.
Nach ihren Angaben sind die Ver­
braucher an einem «strengen Ab­
kommen» zur Liberalisierung des 
Welthandels interessiert. Dazu ge­
hörten ein Abbau der Agrarsubven­
tionen um mindestens 50 Prozent, 
die Abschaffung des Welttextilab­
kommens, Zollsenkungen und faire 
Regeln für Anti-Dumping-Zölle.

180 G 
11700 
20500 G 
1280 

14000 G 
1600 G
250 G

180 G 
11500 
20500 G 
1290 

14000 G 
1600 G
250 G

550 G 
250 G 
180 G 
380 G 
150 G

81 G 
1650 G 
575 
550
101 G

Winterthur N 
Winterthur PS 
Zürich I 
Zürich N 
Zürich PS

2810
660 

4050 
3070 
1840

1275 G
1400 G
876
430

2760
657

3860 
2950 G 
1775

1600 G
1170
260 G
190 G

5100 G 
950 G 
140 G 
370

183
150 B

4800
880
815
365 G
295 G

3075
710 G
485
395
460
625 G

2000 G
390 G
800 G
250 G
150 G

4700
860
800
360 G
295 G

3025 G
700 G
470 G
404
440 G
625 G

2000 G
390 G
800 G
250 G
150 G

53 G
45.75 G
21.75 G
22.75 G
24.75 G
40.25 G

31.25
142

61.25 G
58.25 G

87.5 G
95.5 G

101.25 G
72.75 G
68.25 G
27.25 G

30 G
31.75 G 
96.25 G

60.5
32.75 G

15.5 G
67 G
32 G

70.75 G
20 G
3.7 G

56.25 G
38.5 G
3.65 G 

8275 G 
35 G 

4225 G
7.75 G

30.5
31.75

97
60.5 ■

33 G
103 G
15.5 G

69 G 
31.75 
7225 G 
19.75 G

3.6 G
56.25 G

38.5 G
3.6 G

825 G 
34.75 
4225 G

7.7 G

900.483
464.8
519.4

6.58
639.33
1712.5

23400.2

884.763
457.1
510.4

6.56
631.77
1697.2

23762.8

894.704
457.1
510.4

6.56
631.77
1724.6 
23766

9.85
1295 G

13
5.25 G
10.8 G
56.5
6.8 G

7G
39.75 G
78.25 G

106
225

4.18
163

385.5
15650
429.5
17480

I. 22 
242

83.25 
24.35
3.98

73.75 
0.1
II. 8

22
21.25

21
1.28 
1.05 
0.94

9.6 G 
128 G 

1275
5.8 G 

10.85 G 
56.75 G 

6.85 G 
7.75 G

40.25 G 
81

882.729
457.1
510.4

6.56
631.77
1697.2

23416.7

116
230
4.2
178

388.5
15900
430.5
17780

1.3
2.56

86.25
25.85
4.23

76.75
0.117

12.3
23.5

22.75
225

1.4
1.13
1.01

I

I L
i

£ Kl

31.75 G 
3225 G
66.75 G 
56.25

20 G
49.75 G
14.25 G

15.5 G
57.25 G
86.75 G

13
50 G

99.75 G
37.5 G
61.5 G

120.25 G
56.5 G

44.25 G 
53.5 
64.5

45.75 G
33.25 G 
67.25
46.5

72 G
19.25 G 
26.25
34.75 G
57.25 G
21.25 G

ICI
Amgold 
Anglo Am. 
Oe Beers 
Driefontein 
Kloof

194 G 
173.5 
183.5

355 G
197 G 
511 
2 
522
311 G

160.5 
2325

415
259 
363 
620 G 
529
174
268
308

81 G
50.75

23.5
41.25 G

16.4
97.25

109.25
13.5 G 
8.05 G

188 G 
173 
180 
350 G 
197 
498 
255 G 
516 
315

159.5 
227 
401 G 
253 G 
355 G 
615 G 
520 
170 
261 
3 
81.5

50.75 
23.25

40 G 
15.7

99 
108

13.25 G 
8.25 G

21.25 G
22.25 G 

86
33.25 G 
2275 G 
13.75 G

11.5 G

Ankauf
1.25

24625
84.4
24.8
4.05
74.8

0.112
11.99
2235

21.8
21.4
1.32

1.075
0.9755
1.7563

Verkauf
1.28

2.5125
85.2
25.5
4.15
75.6

0.1145
1211
23.05
224
221
1.36

1.105
0.9875

1.759

l

Banken 
NeueAarg.l 
Neue Aarg. N 
BSI 
JUKB • 
VDKB 
VDKBPS 
Bär Hold.
Bär Hold. PS 
BL KB 
BS KB PS 
CFV 
GZB

Fujitsu
Honda
NEC
Sanyo
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Todesanzeigen, Gebühren und Trau­
erzirkulare. Die restlichen sechs Pro­
zent der geschätzten Kosten werden 
für das Leichenmahl entrichtet.
Immer mehr Bestattungsunternehmen 
bauen ihren Service aus und sind als 
allgemeine Dienstleistungsfirmen tä­
tig. «Die Betreuung der Familie, die 
Beratung und die Verfügbarkeit unse­
res Personals sind die wesentlichsten 
Aspekte unserer Tätigkeit», betont 
Francois Morisod. Mittelgrosse Fir­
men haben auf der Kostenseite im 
wesentlichen Personal- und Materia­
laufwand zu bewältigen. Ein Leichen­
wagen beispielsweise kostet mehr als 
1OOOOO Franken.
Wie überall ändern sich auch rund um 
den Tod Sitten und Gebräuche. Wa­
ren vor einigen Jahren Särge aus edlen 
Hölzern gut im Geschäft, beschränken 
sich die Kunden heutzutage häufig auf 
schlichte und billigere Modelle, meist
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Übriges Ausland 
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Daimler-Benz 
Degussa 
Deutsche Bank 
Dresdner Bank 
Hoechst 
Mannesmann 
Mercedes 
Nixdorf 
RWE 
Schering 
Siemens 
Thyssen 
VEBA 
VW 
AEGON 
AKZO 
ABN-Amro 
Hoogovens 
Philips 
Royal Dutch 
Unilever 
B.A.T.
Gold Fields of S.A. 20.75 G

84.25 
33.25 G 

22.5
13 G 

10.75 G

der Schweiz die Zahl der Toten, die 
eingeäschert werden. Dieser Trend 
senkt die Kosten. Denn die Kremation 
ist durchschnittlich 700 Franken billi­
ger als eine letzte Ruhestätte im Sarg.
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«katastrophale F olgen»
Brüssel (sda/dpa). Die internatio­
nalen Verbraucherverbände haben 
vor einem Scheitern oder einem 
«schlechten Kompromiss» in der 
Uruguay-Runde des Gatt (Allge­
meines Zoll- und Handelsabkom­
men) gewarnt. «Beide Fälle hätten 
katastrophale Auswirkungen auf die 
internationalen Handelsbeziehun­
gen und die Weltwirtschaft», be­
tonte die weltweite Dachorganisa­
tion der Verbraucherverbände 
(IOCU) gestern in Brüssel. 
«Protektionismus und Handelskon­
flikte würden zunehmen. Dies 
würde zu Rezession, Arbeitslosig­
keit, höheren Preisen und geringerer
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ohne das angestrebte Paket weitgehend ausgehandelter Ab­
kommenstexte beginnen.
Genf (sda/dpa) Gatt-Generaldirektor 
Arthur Dunkel hat die letzte Phase der 
Verhandlungen als «qualvollen Pro­
zess» bezeichnet. Schon vor der ge­
strigen, letzten Sitzung des Leitungs­
gremiums der Verhandlungen (Trade 
Negotiations Committee - TNC) in 
Genf war klar, dass den Ministern in

W. Rentsch PS 
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Schindler I 
Schindler N 
Schindler PS 
Sibra I 
Sibra N 
Sikal 
SikaN 
Sika PS 
SMHN100 
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Sie Fin GE 
Sprecher + Sch I 
Sprecher + Sch N 
Unigestion 
UsegoI 
Usego N

In der Schweiz ist der Tod ein teurer Abschied. Eine Beer­
digung kostet durchschnittlich 7400 Franken, rund ein 
Drittel dieses Betrages fliesst direkt in die Kassen der Be­
stattungsunternehmen. Der Rest entfällt auf Grabsteine,

Liberalisierung des 
umfassendem Aus- 

1. nehmen1 107 Staa-

der Gemeinschaft, sich zuentscheiden, 
welches ihr Interesse am Abschluss 
eines solchen Vertrages ist.
Die Verhandlungen sind durch einen 
Doppelvorschlag des EG-Kommissi­
onspräsidenten Jacques Delors ausge­
löst worden. Er wollte eine struktu­
rierte Partnerschaft aufbauen und ge­
meinsame Entscheidungsmechanis­
men schaffen—Das Hauptproblem der 
Verhandlungen entstand laut Blan-

!*• ■
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Jacobs N 
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Merck I 
Merkur I 
Merkur N 
Merkur PS 
Michelin I 
Motor-Columbus 13^
Mövenpick I 
MövenpickPS 
Oerl ikon-Bührle l 
Oerlikon Bührlo N 
Oerlikon-Bührlß 
Pargesa 
PaxN 
Pirelli 
Pirelli PS 
RIG Rentsch 
W. Rentsch I

hur Frey AG in 
ten spürt erste Anzei­

chen einer aufkömmenden Rezession. 
In den vergangenen Monaten erreich­
ten die Verkäufe gerade die Vorjah­
reswerte, sagte Geschäftsleitungsprä­
sident Adrian Me\ejwder SDA. Das 
Unternehmen, nächsten Jähr 
seine Basler Fßhle umbauen will, 
hatte im April Serienproduktion 
von Herrenanzügen, Einzel vestons 
und -hosen eingestellt und 80 Be-
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EWR: Verhandlungskrise?
Aarau (sda) Die Verhandlungen für 
einen Europäischen Wirtschaftsraum 
(EWR) befinden sich in einer kriti­
schen Phase, vielleicht sogar in einer 
Krise, meint der Schweizer Chefun- 
terhändler Franz Blankart in einem 
Interview mit dem Aargauer Tagblatt. 
Der Bundesrat und die Verhandlungs­
delegation stünden voll hinter diesen

.^,,t VerhandJußgen^ohne .sieh.. Illusionen- 
über deren Komplexität zu machen. _ ___ ___
Die Efta habe eine bedingte Öffnung kart, als Delors in der Zwischenzeit 
und ein gesamtes Paket zur Errei- den zweiten Teil seines Vorschlags zu-

in die Abschlussrund®
des 
abkom

Blumen, und verschiedene Dienstleistungen.
Zürich (sda) Ein Genfer Kolloquium 
der Gesellschaft für Thanatologie 
(Todesstudien) mit dem Titel «Der 
Preis des Todes» hat den Kosten­
schleier um das Tabuthema Tod ge­
lüftet. Die Branche ist laut Francois 
Morisod, Leiter des Lausanner Be­
stattungsunternehmens Pompes 
funebres generales SA, in der Schweiz 
nicht sehr stark gegliedert. Morisod 
schätzt die Zahl der Beerdigungsun­
ternehmen auf 400, davon sind rund 
300 Familienbetriebe.
Bis zu 800 weitere Firmen besorgen 
die Bestattungen im Nebengeschäft. 
Viele Holzverarbeitungsfirmen haben 
ihr Angebot von der Sargproduktion 
auf die Organisation von Beerdigun­
gen und Trauerfeiern erweitert. 
Die ganze Branche beschäftigt rund 
3000 Mitarbeiter. Etwa ein Drittel ist 
ausschliesslich im Bestattungswesen 
tätig, das 1989 einen Umsatz von 138 
Millionen Franken erzielt-hat-. Das ist- aus Fichtenholz. Gleichzeitig steigt in. 
ein Drittel der Gesamtkosten von 
60882 Trauerfällen im vergangenen 
Jahr. Der Rest entfällt jeweils zu rund 
einem Viertel auf Blumen und Grab­
steine, etwa 15 Prozent fliesst in

v.
...»

Vom Trauerflor bis zum Grabstein kostet eine Bestattung in der Schweiz
rund 7400 Franken. Foto Ky

und ein gesamtes Paket zur Errei- den zweiten Teil seines Vorschlags __ 
chung eines Durchbruchs der EG-Seite rückzog und damit eine neue Situation 
auf den Tisch gelegt. Nun obliege es schuf.
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6000 G

Indices

Swiss Performance Index 
SKA-Gesamtindex 
SßV-Gesamlindex 
SNB Bundes Obi.
FAZ Frankfurt 
FT Ordinäry London 
Nikkei Dow Jones___

G - Geld, B - Brief, X - Mutation,
- - Vakanz (Kurse ohne Gewähr)

Industrie
Atell 
Accum I 
Alu-Lonza 
Alu-Lonza N 
Alu-Lonza PS 
BBCI 
B8CN 
BBC PS 
Bobst I 
Bobst N 
Bobst PS 
Bussi 
BussN 
C Attisholz I 
CharmillesA 
Charmilles B 
Ciba-Geigy I 
Ciba-Geigy N 
Ciba-Geigy PS 
COSI 
COSPS 
E Laufenburg 
E Laufenburg PS 
Fischer I 
Fischer N 
Fischer PS 
Globus I 
Globus N 
Globus PS 
Hermes I 
Hermes N 
Herol 
HeroN 
Hero PS 
Jelmoli I 
Jelmoli PS 
KW Laufenburg 
KW Laufenb. PS 
Lindt I 
Lindt N 
Lindt PS 
UMS Metallwerke 
Monteforno 
Nestlä 
Nestlä N 
Nestlä PS 
Pick Pay 
Publicitas N 
Publicitas PS 
Roche GS 
Roche I 
Sandoz I 
Sandoz N 
Sandoz PS 
Saurer I 
Saurer N 
Siegfried I 
Siegfried N 
Siegfried PS 
Sulzer I 
Sulzer PS
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R^men 
A S T') Refy.?d Handels- 

| 8Cfül'rl werden, 
b|ock,er Jiio
Die AUS®?OirT Wsse|die gesamte 
Kon.few von ‘ d,amil nach
Ansicht. v° .n fq.p fn alles andere 
als roslg;ertr4^ dS5? wird dic 
-------- scheid ka^n d,e Uruguay- 

sCjßn ß^>en Wenn nicht

Lösung ie arn heftigsten 
— Landwirt- 
gen — gefun- 

wird- 1

EG j? Ler,ä'18erungRunde» °n der amerika­
nischen Carla

‘ ir Gespräch ge-
u s sich bei der

Aüju. bewege. Bei derGemeinschaft es dazu> ein frist_
gerechter, Politischer Ab­
schluss der sei immer noch 
möglich, ail,erlafi,nur» wenn der po­
litische Wi* enL^r vorhanden sei. 
Nach der letzteJ^f 'Sitzung in Genf 
verlassen die M ‘^Unterhändler die 
Rhonestadt, J ihre Regierungen 
über den Stand| ^Verhandlungen zu 
unterrichten yl01® zuständigen Mi­
nister auf die f°nferenz in Brüssel 
vorzubereiten. rr EG-Ministerrat ist 
für Sonntag 2. Dezember in

Die Abschlussrunde der achten Welthandelskonferenz des 
Gatt, die vom 3. bis 7. Dezember in Brüssel auf Minister­
ebene stattfindet, wird trotz vierjähriger Verhandlungen

Suter + Suter 
Von Roll I / 
Von Roll N / 
Von Roll PS/ 
Zellweger / 
Zellweger PS 
Züblin 
Hilti

-
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drei von 15 Bereichen — Landwirt­
schaft, Antidumping und handels- Meinung 
bedingte Auslandsinvestitionen gunde - 
(TRIMS) — überhaupt keine Papiere bereits ' 
vorliegen werden. Auch in der wichti- ejne ; 
gen Sparte der Dienstleistungen, die umstrittene^!. 
vom Banking über den Tourismus bis schaft und ,!: s‘Un 
zu den Versicherungen reichen, sind- den

Die 
der
Hills für dj" 
bracht , 
EG poliüsc7


